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Demnächst
Konzert Emmetter
Musikgesellschaft

Emmetten Heute um 20 Uhr
und morgen um 14 Uhr findet
das Jahreskonzert derMusikge-
sellschaft Emmetten in der
Mehrzweckhalle in Emmetten
statt. Unter der musikalischen
Leitung von Anton Käslin geht
es unter dem Motto «Emmett-
Air» hoch hinaus.

Das bringt das neue Jahr
In Sport undKultur gibt es 2023 inOb- undNidwalden viele Anlässe. Und auch in der Politik stehen Themen an.

Martin Uebelhart

Das neue Jahr hat eben begon-
nen. Unsere Zeitung macht –
ohneAnspruch aufVollständig-
keit – einen Ausblick auf wich-
tige kulturelle und sportliche
Ereignisse 2023 sowie auf poli-
tische Themen, welche Regie-
rungen, Parlamente oder die
Stimmbevölkerung der Region
beschäftigen.

Kultur

Im Februar steigt die «fünfte
Jahreszeit». Rund um die Fas-
nacht gibt es unzählige Veran-
staltungen wie Umzüge oder
Guggenkonzerte. Nidwalden:
Vom 19. bis am 23.April gehen
die Stanser Musiktage zum
27.Mal über die Bühne. Bereits
am 1.Februar wird das Pro-
gramm bekanntgegeben. Das
Buochser Summerfäscht bietet
am9. und 10. Juni Attraktionen,
EventsundAktivitätenbeiSpeis
und Trank am Seebuchtplatz-
Aawasseregg. ImCulinariumAl-
pinuminStansfindetam19.und
20.August das 20. Säumerfest
statt. Die einst wichtige Bedeu-
tung der Säumer- undHandels-
wege mit ihren Regionen und
KulturenwerdeneinenMoment
indenMittelpunktgerückt.Vom
13. bis am 17.September will
Stans Lacht das Publikum be-
geistern. Im Herbst werden im
ganzenKantonÄlplerchilbis ge-
feiert. Obwalden: Am Pfingst-
wochenendevom27.und28.Mai
übernehmen die Oldtimer am
O-iO(Oldtimer inObwalden) in
Sarnen. Vielfältige klassische
Konzerte sind vom 11. bis zum
19.Juni bei Erstklassik am Sar-
nersee zuhören.Vom23. bis am
25.Juni findet das Innerschwei-
zer Trachtenfest im Sportcamp
Melchtal statt. Vom 28.Juni bis
am 2.Juli folgt das Volkskultur-
festObwald inGiswil.

Sport

Nidwalden: Die Schweizeri-
schenFinalwettkämpfe imLuft-
gewehrG10mfindenam11.und
12.Februar inStans statt.Der26.
Nidwaldnerlauf ist aktuell für
den 6.Mai vorgesehen. Am 26.
und 27.Mai ist das Tug of War
Seilzieh-Turnier in Stans. Am
18.Juni starten Sportlerinnen
und Sportler zum Bannalper
Berglauf, zwei Wochen später,
am 2.Juli, zum Stanserhorn
Berglauf. Vom 13. bis 19.August
könnenSchülerinnenundSchü-
ler im Kantonalen J+S-Poly-

sportlager verschiedene Sport-
arten ausüben und kennen ler-
nen. Am 10.September greifen
die Schwinger auf dem Allweg
zusammen.DerKanu-Marathon
inBuochsfindet am16.Septem-
ber zum8.Mal statt.Obwalden:
Die Elite der elegantestenWin-
tersportartfindet sichvom27.bis
am 29.Januar am Telemark
Weltcup auf derMelchsee-Frutt
ein. Der Langis-Sprint imLang-
lauffindetam8.April statt. 1300
Boote nehmen am 3. und 4.Juni
an der Ruderregatta auf dem
Sarnersee teil. Am 4.Juni findet

dasOb-undNidwaldnerKanto-
nalSchwingfest inAlpnachstatt,
am30. JuliderBrünigschwinget.
An drei Wochenenden im Juni
wird am Obwaldner Kantonal
Schützenfest geschossen. Am
3.September wird zum Switzer-
landMarathonLight gestartet.

Politik

In Obwalden und Nidwalden
wird am 12.März je über die
kantonale Klimainitiative ab-
gestimmt. In Obwalden wird
zusätzlich die Nachfolge von
Ober-undVerwaltungsgerichts-

präsident Andreas Jenny ge-
wählt. Im Kanton Nidwalden
kommt imVerlaufdes Jahres zu-
demdieKinderschutz-Initiative
zur Abstimmung. Nidwalden:
In Arbeit sind verschiedene
Gesetzesrevisionen.BeiderTeil-
revision des Personalgesetzes
und der Totalrevision der Fi-
schereigesetzgebung läuft die
Auswertung der Vernehmlas-
sungen. IndenkommendenMo-
naten wird die Revision der
Denkmalschutzgesetzgebung in
die Vernehmlassung gegeben.
Die Revision geht zurück auf
eineMotion imLandrat.Noch in
der Vernehmlassung ist das
Schutz- und Nutzungskonzept
zurStromgewinnungauserneu-
erbaren Energien. In Teilrevi-
sion begriffen sind auch das
Landwirtschaftsgesetz und das
Sozialhilfegesetz. Obwalden:
AufderGrundlagederLangfrist-
strategie 2032+ und der Amts-
dauerplanung2022bis2026hat
sichderObwaldnerRegierungs-
rat für 2023Ziele gesetzt. Unter
anderem will er den Wirkungs-
bericht über die individuelle
Prämienverbilligung sowie die
Vorschläge für die Revision zu-
handen des Kantonsrats verab-
schieden.Weiterwill er denRe-
visionsbedarf bei der Bildungs-
gesetzgebung klären und mit
denGesetzgebungsarbeiten be-
ginnen.DieUmsetzungsplanung
und die Umsetzungsorganisa-
tion aufgrund des Energie- und
Klimakonzepts2035sollenzum
Beschluss durch den Regie-
rungsrat vorliegen. Zudem soll
dieNutzerstrategie für das Poli-
zeigebäude erarbeitet sein. In
ersterLesungwill dieRegierung
des Weiteren das Konzept
Rechtsform und Finanzierung
sowie den Gesetzesentwurf zur
Versorgungsstrategie imAkutbe-
reichsindaufBasisderVerbund-
lösung verabschieden.

Von links oben im Uhrzeigersinn: der Switzerland Marathon Light, die Stanser Musiktage, das Allweg-
Schwinget in Ennetmoos und das O-iO in Sarnen. Bilder: Ob- und Nidwaldner Zeitung

Mit positiver Ausrichtung ins neue Jahr
BeimNeujahrsapéro von ProWirtschaft Nidwalden/Engelberg stossen 300Teilnehmende auf 2023 an.

RuediWechsler

Die Einstellhalle der Gabriel
Transport AG Ennetbürgen war
der ideale Treffpunkt für den
Neujahrsapéro von Pro Wirt-
schaft Nidwalden/Engelberg.
Das Familienunternehmen be-
wegt im sprichwörtlichen Sinn
undgabEinblicke inseineTätig-
keiten. Das Restaurant Nidair
mit seinemTeambewältigteden
Grossansturmgekonntund liess
keineWünsche offen.

Präsident Herbert Würsch
blickte zurück und sagte: «Der
Krieg inderUkraine, die Flücht-
lingsströme,dieCoronanachwe-
henunddie fehlendenMaterial-
ressourcen verbundenmit gros-
senPreissteigerungenwarennur
einige Themen, mit der sich die
Wirtschaft auseinandersetzen
musste.» Aktuell beschäftigten
dieGesellschaftauchder fehlen-
de Schnee (Klimawandel) und
der Fachkräftemangel. «Sollten
wir unserTempo imAlltag nicht
etwas anpassen?Diese undwei-

tere Fragen werden uns 2023
bewegen und begleiten», so
Würsch. Er wünschte sich, dass
sichalle, trotzdernegativenEin-
flüsse, nach dem Positiven aus-
richten, um mit dem nötigen
Gegengewicht aus der Negativ-
spirale zu kommen. Dazu benö-
tige es Menschen mit grossem
Engagement, damit der Wirt-

schaftsmotor nicht ins Stottern
gerate.Dazustellte er sichernst-
haftdieFrage,obdasDenkender
jungen Generation nicht anders
geworden sei und warum sie
nichtmehreinvollesArbeitspen-
sumbewältigenwolle.

«Jetzt sindallegefordert,um
mit Selbstbewusstsein, Innova-
tion und der nötigen Flexibilität

nach Lösungen zu suchen», so
Würsch. Die Gabriel Transport
AG wurde 1969 in Luzern ge-
gründet. 1981 entstand der
Fracht-Hof in Ennetbürgen.
Dort ist seit 1995 der Haupt-
standort der Firma. 2019 über-
nahm Patrick Gabriel die Ge-
schäftsleitung indritterGenera-
tion. 40 Mitarbeitende und 20
Lastwagen zählt das erfolgrei-
che KMU.

5000Quadratmeter
zusätzlicheLagerfläche
Vor drei Jahren stiess die Toch-
ter-Firma Habermacher Trans-
portAGinLittaudazu. IhrenSitz
verlegte sie 2022nachRainund
eröffnete einLagergebäude.Da
Gabriel Transport in Ennetbür-
gen räumlich an ihre Grenzen
stiess, hat das Unternehmen in
Rain5000 Quadratmeterdazu-
gewonnen. Ein drittes Stand-
bein ist nun mit dem Verbund
Cargo24dazugekommen. «Um
uns gegen Grossunternehmen
behauptenzukönnen, transpor-

tiert jedes Unternehmen aus
ökologischen und ökonomi-
schen Gründen die Waren ins
ZentrumnachSchafisheim.Auf
demRückwegübernimmtdann
jedeFirmadieFrachtenundver-
teilt sie in der eigenenRegion»,
so PatrickGabriel.

DerVerbundzählt 28Stand-
orte, 1300Angestellte undüber
1000 LKWS. Volkswirtschafts-
direktor Othmar Filliger blickt
optimistisch insneue Jahr. «Wir
haben schon oft bewiesen, dass
wir in schwierigen Zeiten be-
stehen können. Versorgung,
EnergieundStabilität sindkeine
Selbstverständlichkeit und wir
dürfen nicht in Panik verfallen.
Wir sind nicht alleine und ich
wünsche mir, dass die unsiche-
renFaktorenbaldbeseitigtwer-
den können», sagte er vor den
rund 300 Teilnehmenden. Ein
grosses Kompliment richtete
Filliger an Pro Wirtschaft Nid-
walden/Engelberg. Er schätze
es, dass so viele Personen
gekommen seien.

Othmar Filliger (von links), Roland Käslin, Peter Truttmann und Roger
Christen. Bild: Ruedi Wechsler (Ennetbürgen, 5. Januar 2023)


